
Hell, luftig und 
freundlich 

Kita „Villa Sonnenschein" weiht Neubau ein 
• Gütersloh (hai). Die Kita 
„Villa Sonnenschein" feierte am 
Freitag ihr 20-Jähriges Beste­
hen mit zahlreichen prominen­
ten Gästen. Bürgermeisterin 
Maria Unger (SPD) war ge­
nauso zugegen wie Bertels­
mann-Personalchef Immanuel 
Hermreck. Dank einer Koope­
ration zwischen der Stadt und 
dem Bertelsmann-Konzern, der 
den Trägerverein Villa Kunter­
bunt seit knapp 20 Jahren un­
terstützt, konnten in einem 200 
Quadratmeter umfassenden 
Neubau 20 zusätzliche Betreu­

ungsplätze für unter Dreijäh­
rige geschaffen werden. 

Außerdem wurde der 560 
Quadratmeter große Altbau 
komplett renoviert. Beide Ge­
bäude werden durch einen 
zentralen Eingang verbunden. 
Für die Umsetzung war Archi­
tekt Andreas Grube vom Ar­
chitekturbüro Grube, Jäkel, 
Löffler (GJL) zuständig. „Wir 
haben versucht, den Namen der 
Kita zum Programm zu ma­
chen", erklärte Grube. Dem­
entsprechend ist der Neubau der 

Villa Sonnenschein „hell, luftig 
und freundlich" gestaltet. Er 
gliedert sich sich in die neuen 
U3-Gruppenräume, eine Turn­
halle für alle Kinder und einen 
großzügigen Flur, der gleich­
zeitig als Spielfläche genutzt 
werden kann. Im Altbau wurde 
ein neuer Boden verlegt, die 
Wände wurden gestrichen und 
das Mobiliar erneuert. Außer­
dem bekam die Kindertages­
stätte eine neue Terrasse. Auf 
dieser könne, sagt Erzieherin 
Erna Isaak, morgens gefrüh­
stückt werden. Isaak gehört zu 

den sieben neuen Mitarbeite­
rinnen, die das Team von Lei­
terin Karin Reinsch zum Start 
des Kindergartenjahres im Au­
gust verdoppelt haben. 

Gegründet wurde die Kita, die 
nun Platz für insgesamt 60 Kin­
der bietet, im Jahr 1993. Die 
Plätze in der „Villa Sonnen­
schein" stehen sowohl Fami­
lien von Bertelsmann-Mitar­
beitern im Rahmen der betrieb­
lichen Kinderbetreuung als auch 
externen Familien aus Güters­
loh zur Verfügung. 
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Freude Über Neubau: Christine Grimm, Annkatrin Sasse, Bertels­
mann-Personalchef Immanuel Hermreck, Marlies Hanfgarn (Trä­
gerverein), Leiterin Karin Reinsch, Bürgermeisterin Maria Unger und 
Architekt Andreas Grube (v.l.). FOTO: HANNA IRABI 
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